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Neujahrsgedanken
Wiederum ſind wir im ewigen Wechſel der Zeiten auf

jenem Punkte angelangt der uns ſo recht zum Bewußtſein
bringt wie flüchtig wir leben In die klare Winternacht
iſt es abermals hinausgedrungen das Grabgeläute des
alten Jahres von Turm zu Turm von Ort zu Ort und
voll freudigen Hoffens hat man erneut ein junges Jahr
willkommen geheißen nicht ahnend und nicht bangend was
es wohl bringen mag für viele die ihm ſo zuverſichtlich
entgegenjubelten voll überſchäumender Fröhlichkeit und Luft
Und doch wie viel Wünſchen und Sehnen verknüpft ſich
aufs innigſte mit dem Augenblick in dem das Jahr ſich
wendet in dem uns erneut zum Bewußtſein kommt wie
flüchtig ſie doch iſt die Zeit dieſe unaufhaltſam nahende
und enteilende allgewaltige Rieſin die da nimmt und gibt
und zurückläßt was den Erdenkindern angenehm was ihnen
unerwünſcht iſt die Hände und Geiſteswerke aufbaut und
niederreißt Schickſale geſtaltet Leben ſchafft und Leben zer
ſtört Wie flüchtig ſie iſt und wie ſehr ſie genützt werden
muß will man ihr abringen was der Gegenwart dienlich
und auch kommenden Geſchlechtern noch von Nutzen ſein
kann

Noch viel zu wenig wird ſie beherzigt die Mahnung die
ſich aus der Zeiten unaufhaltſamem Lauf ergibt vom ein
zelnen ſowohl wie von der Geſamtheit von den Völkern
Jmmer aufs neue wieder dsingt ſich am Jahresſchluß die
Erkenntnis auf daß man noch immer nicht verſteht aus der
Vergangenheit dieſer beſten Lehrmeiſterin für die Zukunft
zu lernen Wäre dem nicht ſo dann würde mancher das
Facit des verfloſſenen Jahres voll freudigerer Genugtuung
ziehen können als es vielfach geſchieht und auch im Staats
leben möge man es von ſeiner wirtſchaftlichen oder von
der politiſchen Seite betrachten würde der Mangel an
Lichtblicken bei weitem nicht ſo groß ſein als er in Wirk
lichkeit iſt Wohl kann man diesmal mit einiger Befrie
digung feſtſtellen daß der ſchwere Druck der ſeit Beginn
des neuen Jahrhunderts auf dem Erwerbsleben gelaſtet
hat etwas zu weichen beginnt wohl läßt ſich vertrauen
daß die deutſche Jntelligenz der deutſche Fleiß und Unter
nehmungsgeiſt es verſtehen werden die Scharte die die
Ungunſt der Verhältniſſe dem Handel und Wandel drinnen
und draußen beigebracht auszuwetzen aber trotzdem laſtet
die Ungewißheit noch lähmend auf weiten Kreiſen ob
es gelingen wird unſeren handelspolitiſchen Beziehungen
zu den Nachbarſtaaten wieder jene feſte Grundlage zu geben
die allein auf die Dauer Gewähr zu leiſten vermag für die
Aufrechterhaltung der Stellung die das Deutſche Reich ſich
in jahrzehntelangem Mühen auf dem Weltmarkt errungen
Dieſe Ungewißheit im Verein mit der Verſchärfung der
parteipolitiſchen und zum Teil auch der ſozialen Ver
hältniſſe die ſich aus den mit Hilfe der Regierung ent
feſſelten Jntereſſenkämpfen der letzten Jahre herausgebildet
hat laſſen rechte Freude am Volksleben nicht aufkommen
Der von oben herab gepredigte und verfolgte Staats
gedanke iſt noch immer fernab von dem was einſt Bis
marck als die Aufgabe jeder vernünftigen Staatskunſt be
zeichnete das heißt er vermag ſich noch immer nicht damit
zu befreunden daß im Staats und Volksleben nur dann

eine gedeihliche Weiterentwickelung erwartet werden kann
wenn jedem Jndividuum jedem engeren Kreis das Maß
von Freiheit zugeſtanden wird welches überhaupt mit der
Ordnung des Geſamtſtaatsweſens verträglich iſt Nur des
halb konnten auch die Wahlen das betrübliche Reſultat
zeitigen daß es den Freunden der bürgerlichen Freiheit
nicht gelang die erhofften Erfolge zu erzielen und die
Reaktion zurückzudrängen ſondern vielmehr den Feinden
jeder ſtaatlichen und geſellſchaftlichen Ordnung ein Zuwachs
zu teil wurde der in ſeinen Wirkungen wenigſtens ſoweit
das ſoziale Gebiet von ihnen berührt wird noch gar nicht
zu überſehen iſt Mit ihren Erfolgen iſt der Sozial
demokratie auch die Neigung zu Kraft und Machtproben
gewachſen überall wo ſich Gelegenheit bietet ſetzt ſie den
Hebel an zur Lockerung und Zerſtörung des Friedens
zwiſchen Arbeitnehmern und Arbeitgebern und welcher Art die
Folgen ſind das lehrt ein Blick nach dem nahen Vogtlande
wo ſeit Monaten ein Kampf ausgefochten wird in dem
Hunderte von Exiſtenzen auf beiden Seiten zugrunde gehen
müſſen wenn das neue Jahr nicht bald einen Ausgleich
bringt Dort verhießen die Weihnachtsglocken keinen Frieden
und auch in dem Klang der Neujahrsglocken vermag man
nicht die Verkündigung einer nahen beſſeren Zukunft zu
vernehmen ſolange der Kampf der ſich hier abſpielt ein
Kampf der Klaſſengegenſätze iſt in dem es allerdings kaum
noch einen Ausgleich ſondern nur ein Siegen oder ein
Unterliegen gibt ein Kampf in dem wenn er weiter ver
pflanzt werden ſollte die Nation ihre beſten Kräfte auf
reiben müßte ohne auf der Bahn des politiſchen und
ſozialen Fortſchritts vorwärts zu kommen

Aber ſo unerfreulich auch dieſe Betrachtung ſein mag
und ſo ſehr ſie geeignet iſt die Freude über die Beſſerung
der wirtſchaftlichen Lage im allgemeinen zu trüben ſoll ſie
doch das Vertrauen in uns nicht ertöten daß es im neuen
Jahr gelingen möge dieſe und manch andere Widerwärtig
keiten noch zu überwinden Man darf dieſe Hoffnung um
ſo eher hegen als die Beziehungen die unſere Regierung
zu den auswärtigen Staaten unterhält trotz der Spannung
die im fernen Oſten herrſcht und die jeden Augenblick zur
Kataſtrophe führen kann ſo friedlicher und freundlicher
Natur ſind daß ſie ihre Aufmerkſamkeit der Beſſerung
der inneren Verhältniſſe dem Ausgleich der beſtehenden
Gegenſätze voll widmen kann Vorausſetzung für einen
Erfolg iſt dabei allerdings daß die Regierung ſich
bewußt wird daß ein ſolcher Ausgleich nur ſtattfinden kann
auf dem Boden vollſter Gleichberechtigung aller Klaſſen der
Bevölkerung in allen Dingen die den Staat und die Geſell
ſchaft bewegen und erhalten daß er um ſo eher zu erreichen
iſt je angelegentlicher es ſich die leitenden Kreiſe ſein laſſen
dem alt preußiſchen Wahlſpruche der Jedem das Seine ver
heißt wieder voll zu Ehren zu bringen Vermag freilich
auch ſelbſt eine Regierung nicht den Zeitgeiſt oder um mit
Goethe zu reden ihr Jahrhundert zu ändern ſo kann ſie
doch vieles tun um die Urſachen die dieſen Geiſt ſoweit er
Gefahren für alle göttliche und weltliche Ordnung in ſich
birgt erzeugten zu vermindern und in dieſem Beſtreben ſollte
ſie weder ruhen noch raſten Alle Glieder des Volkes zu
gemeinſamer Arbeit zum Wohle des Vaterlandes zuſammen
zuführen das iſt eine Aufgabe ſo ſchön und ſo groß wie
man ſie ſich nicht beſſerzſtellen kann eine Aufgabe an der
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mit der Regierung alle die freudig arbeiten werden die ſich
im Kampfe mit widrigen politiſchen und wirtſchaftlichen Ver
hältniſſen ihre Jdeale treu erhalten haben Und ſolcher
gibt es im Deutſchen Reiche gottlob noch recht viele Sie
alle ſollten ſich ohne auf die Regierung zu warten
bei Beginn des neuen Jahres mit Ernſt vornehmen ihr
Teil dazu beizutragen den Geiſt der Unzufriedenheit und der
Mißſtimmung des Kleinmutes und der Zaghaftigkeit der
in den deutſchen Landen herrſcht zu beſeitigen und einem
neuen Geiſt dem der Zuſammengehörigkeit und der Ein
tracht den Einzug zu bereiten Dann wird es gelingen das
dunkle Gewölk zu verſcheuchen das auch diesmal beim
Jahreswechſel am vaterländiſchen Himmel hängt und mit
dem neuen Jahre wird heraufſteigen die Morgenröte einer
ſchöneren und beſſeren Zeit Sch

Deutſches Keich
Hof und Perfonainachrichten

Ueber das Befinden des Prinzregenten von Bayern
iſt am Donnerstag folgender Bericht ausgegeben worden Se
Königl Hoheit der Prinzregent haben ſich gelegentlich der dies
jährigen Hochgebirgsjogd den rechten Fuß vertreten und
ſich gegenüber dieſer Verletzung bis jetzt keinerlei Schonung
auferlegt Jm Laufe der Zeit trat jedoch in den Streckſehnen
am Fußgelenk ein Exudat auf das je nach den körperlichen
Anſtrengungen Sr Kgl Hoheit von wechſelnder Größe iſt Jn
den letzten Tagen iſt das Exndat ſtetig kleiner geworden Da
aber die Anſtrengungen einer großen Hochtour infolge langen
Stehens mit Sicherheit wieder eine Zunahme des Exudats er
worten laſſen wurde Se Kgl Hoheit von ärztlicher Seite

dringend um Schonung gebeten damit die Heilung ihren un
geſtörten Fortgang nehmen kann Komplikationen irgend welcher
Art ſind nicht vorhanden

Politiſches

Der Termin der Eröffnung des Landtages wird
jetzt endlich bekanntgemacht Der Preußiſche Staatsanzeiger
veröffentlicht eine Verordnung wonach der preußiſche
Landtag auf den 16 Januar einberufen wird

Die Augsb Poſtztg die gegen den preußiſchen Ge
ſandten beim Vatikan Frhr v Rotenhan weil er
Proteſtant iſt Stimmung machen wollte hatte behauptet Frhr
v Hertling werde nach Rom gehen und dort einen Wechſel auf
den Geſandtenpoſten einleiten Auf dieſes Märchen antwortet
jetzt der Reichsrat Frhr v Hertling in der Allg Ztg

Eine Korreſpondenz aus Rom vom 27 Dezember berichtet
von meiner demnächſtigen Ankunft dort Geſtatten Sie mir
die Mitteilung daß alle daran geknüpften weiteren Angaben
aus der Luft gegriffen ſind Von einer bevorſtehenden
Neubeſetzung der preußiſchen Geſandtſchaft beim päpſtlichen
Stuhl iſt mir nichts bekannt und zu einer vertraulichen
Miſſion welche darauf abzielte den in Berlin wie im Vatikan
allgemein anerkannten und wertgeſchätzten und von mir per
ſönlich hochverehrten Frhr v Rotenhan zu beſeitigen würde
ich mich niemals hergegeben haben

Aber dem Klerikalismus kommt es heute ſchon nicht mehr un
möglich vor mit Hilfe ſeiner Favoriten von Bayern aus einen
t Geſandten zu beſeitigen der ihm nicht ultramontan
genug iſt

Volkswirtſchaftliches

Geſtern vormittag haben nach dem Leipz Tabl beim
Vorſtand der Leipziger Ortskrankenkaſſe ſämtliche Kaſſen
ärzte ihre Stellungen zum 31 März 1904 gekündigt

Nachdruck verboten

Zas NReujahrsfeſt in Japan
Von Th Gentz

Auf dem Neujahrsmarkte in Aſakuſa iſt ſolch ein
Menſchengewimmel daß man keinen Bohrer in die Erde
einſchrauben kann, hört man in der Hauptſtadt Japans oft
behaupten So oft ich den am 17 und 18 Dezember ab
gehaltenen Markt beſuchte fand ich den Platz um den volks
beliebten Tempel des Kannon und die Straßen davor zwar
von den ſich zwiſchen den Buden hin und her ſchiebenden
Menſchen aufs bunteſte belebt doch über ein Gedränge wie
es auch der Bremer Freimarkt manchmal aufzuweiſen hat
ging es doch nicht hinaus Zu kaufen gibt es vor allem
die handlichen Bämbus und Reisbeſen die zu der
obligaten Neujahrsreinmacherei dem Rußkehren Ver
wendung finden dann Böttcherwaren aller Art Buchenzweige
mit allerlei bunten hen aus Schaumteig beklebt lange
Reihen von Schlaghölzern für das Federballſpiel billige
Eßwaren und Schnurrpfeifereien die mit
Ausruf angeprieſen werden
ſchnitzte Holzfiguren
darſtellen ſollen Das

lautem

kleine e und geW zwei n re Heere ne
auptvergnügen iſt das Fragen naden rn die der Verkäufer äwa u dem Fünfzehnfachen

der Summe angibt die nach flüchtiger Beurteilung der
Kleidung der Frager wohl zahlen könnte ohne ſich wehe zu
tun Dann beginnt mit viel Aufwand von Geſiikulationen
das Hin und Her des Feilſchens Der Frager geht von

dem fennig den er zunächſt als Gegengebot hinwirft
langſam in die dec der Verkäufer kommt von den zwei
Talern die er vorſchlägt ſchnell auf d0 Pfennige herad
dann kommt der pſychö e Moment indem der Kauf
luſtige ſich auf die Zahl 20 verſteigt hat er auch ſchon den
Zuſchlag des munteren Händlers

Der Dezember iſt für die japaniſchen Kaufleute Händler am 1 Januar ſchon im zweiten Lebensjahre ſteht obwohl
und Krämer die anſtrengendſte Zeit des Jabres Denn vor
dem Neujahr müſſen nach altem Herkommen auch die
laufenden Rechnungen ſämtlich präſentiert und bezahlt ſein
wenn man als ehrlicher Menſch gelten will Da wird noch
fix manches Erbſtück der Familie verkauft um keine Schulden
ins neue Jahr hinüberzunehmen wenn das nicht ausreicht
wird auch wohl ein Freund angepumpt der als hilfsbereit
gilt und ſeine Forderung abſichtlich vergißt Wenn alle
Stränge reißen entzieht man ſich durch heimlichen Umzug in
ein verſtecktes Quartier den a Gläubigern Der
letzte Tag des Jahres hat deshalb als großer Zahltag in
Japan ſeine Schrecken bis ſpät in die Nacht kommen die
Boten mit noch unbezahlten Rechnungen Danas an kirai
na ömizoka der dem Hausherrn ſehr widerliche Schlußtag
des Jahres fingen die kleinen Mädchen beim Ballſpiel ohne
die tiefe Wahrheit dieſes Urteils zu ahnen

Der wirkliche Beginn des neuen Jahres um 12 Uhr
mitternachts wird von den Stundenſchlägern die von Stunde
zu Stunde den vor der großen Glocke ſchwebenden Balken
anziehen und anſchlagen laſſen durch eine Extraleiſtung von
108 Glockenſchlägen verkündet Aber eine lärmende Silveſter
freude wird damit nicht ausgelöſt Wer mit dem Einkaſſieren
oder Bezahlen von Schulden nichts mehr zu tun hat ſchläft
lieber weil ſchon am frühen Morgen die Zeremonien des
erſten Januars beginnen

Jn u verſammelt ſich die Familie zum erſten
Jmbiß Vor jedem Mitgliede wird auf der Matte auf der
es kauert ein Tiſchchen mit allerlei bedeutungsvollen Speiſen
aufgeſtellt Das jüngſte Kind trinkt von dem Feſtgetränk
das erſte Schälchen dann geht es aufwärts feierlich imKreiſe herum Alle zählen Je heute ein Lebensjahr mehr

als geſtern weil der Japaner die Kalenderjahre in denen
er g den Lebenden gehörte ſeinem Lebensalter hinzurechnet
ſo daß in Japan ein in der Weihnachtszeit geborenes Kind

es kaum acht Tage alt iſt Von den bereitliegenden Bohnen
ißt jeder ſo viele wie er jetzt Lebensjahre zählt Dann
wünſcht man ſich allſeitig unter zeremoniellem Berühren der
Matte mit der Stirn ein Shin nen no medeto ein glück
liches neues Jahr

Vor dem Familienſchrein iſt ein kleiner Aufbau der das
ganze Intereſſe der Kinder in Anſpruch nimmt Es ſind
zwei diskusförmige übereinandergelegte dicke Fladen deruntere weiß der obere rot G japaniſchen Landesfarben
entſprechend Aus dem durch heftiges Stampfen aus ge
dämpftem Reis hergeſtellten Teig den vor wenigen Tagen
drei Männer vor der Haustür mit viel Anſtrengung und
fröhlichem Geſchwätz bearbeitet hatten ſind ſie geformt und
hier aufgebaut worden Auf ihnen thront ein gekochter
großer Hummer in dem Purpur ſeines Panzers rrenkräuter Seetang und Reisſtroh dienen als Fegenbrig ende

Zutaten und als Verzierung Ein Schiff mit den ſieben
Glücksgöttern und reicher Fracht prangt an der Wand und
wird viel bewundert man kann jeden einzelnen Gott an
den geſchickt angebrachten Attributen beſtimmt erkennen den
Daikoku an ſeinem Sack und den Mäuſen Ebiſu an ſeiner
Angel einen anderen an ſeiner komiſchen e den
vierten an ſeinem ſtetigen Begleiter dem Hirſch den Kinder
freund Hotei an ſeinem Schmerbauch Bishamon an ſeiner
Rüſtung und Beuten die Göttin des Wohlwollens an ihrer
Lieblichkeit Den Kleinen reicht die Mutter die verzierten
Buchenzweige den Mädchen die neuen Federbälle und i
bretter den Knaben Papierdrachen und Bindfaden
ſtürzt die liebe Jugend vors Haus um den e des
Einganges die mit Strohſeilen verbundenen kleinen Kiefern
und Bambusſtangen zu bewundern Schon kommen die

erſten Vegwwe Denn zu Neujahr beglückwünſchen ſich in
Japan alle die nur irgendwie in Verbindung ſtehen Da
kommen Freunde des Hauſes die einige Zeit verweilen



Der König der Belgier hat nach dem Temps den ozea
niſchen Transportdienſt für den Kongoſtaat den bisher eine
engliſche Geſellſchaft verſorgte der Hamburg Amerika
Linie übertragen Wahrſcheinlich gaben abgeſehen von den
Leiſtungen der Hamburger Firma die Angriffe den Ausſchlag
die zuerſt von England gegen die Verwaltung des Kongoſtaates
gerichtet wurden und von denen allerdings einige völlig be
gründet waren

Kirche und Schule

Das Geſuch der Franziskanerinnen im Kloſter
Karthanus bei Trfer um die Erlaubnis mit dem beſtehen
den Haushaltungspenſionat ein wiſſenſchaftliches Penſionat
zu verbinden iſt vom Kultusminiſter abſchlägig beſchieden wor
den Mit der Wiſſenſchaft der Franziskanerinnen wird es
ſehr ſchwach beſtellt ſein deshalb hat der Kultusminiſter recht
gehandelt Nichtsdeſtoweniger wird die klerikale Preſſe nicht
verfehlen Lärm zu ſchlagen

Der Geheime Regierungsrat und Provinzial Schulrat
Dr Montag in Breslau iſt als Hilfsarbeiter für das Seminar
und Volksſchulweſen in das Kültusminiſterium berufen
worden Dr Montag war beim Breslauer Provinzialſchulkol
leginm Referent füc die katholiſchen Seminare

Heer und Flotte
Ein Forbacher ſchreibt über Forbach zu gunſten

der kleinen Grenzgarniſonen an die Straßb Poſt folgendes
Geſtatten Sie bitte einmal ein freundliches Wort über unſer
freundliches am Abhang des von den Spicherer Höhen aus
gehenden Bergrückens geegenes durch den Fall Bilſe zu ſo
trauriger Berühmtheit gelangtes Städtchen Forbach iſt in der
Tat beſſer als ſein jetzt ſo trauriger Ruf und verdient es ſicher
lich nicht als Dreckneſt bezeichnet zu werden Jm Gegenteil
iſt es unter den lothringiſchen kleinen Garniſonen noch eine der
angenehmſten Forbach zählt rund 8000 Einwohner iſt der Sitz
der Kreisdirektion und eines Amtsgerichts beſitzt eine Real
ſchule und zwei Töchterſchulen ſowie eine ziemlich ſtark entwickelte
Jnduſtrie die etwa 3500 Arbeiter beſchäftigt Am Platze erſcheinen
täglich zwei Zeitungen Ueber dem Städtchen erhebt ſich der ruinen
gekrönte maleriſche Schloßberg in der Umgebung liegen ausgedehnte
prächtige Waldungen mit guter Jagdgelegenheit Jn 10 Minuten
fährt man mit der Eiſenbahn nach der einen großſtädtiſchen
Charakter tragenden Doppelſtadt Saarbrücken St Johann
mit ſtändigem Theater und einem reich entwickelten Muſikleben
Jn kaum einſtündiger Fahrt getangt man nach Metz Jm
Sommer herrſcht in Fo bach ziemlich lebhafter Fremdenverkehr
da unſer Städtchen hätfig als Ausgangspunkt zu Ausflügen über
das Schlachtfeld von Spichern benutzt und auch von Saarbrücken
aus viel beſucht wird Die Lebensverhältniſſe ſind alſo
im ganzen nicht ungünſtig Jedenfalls laſſen ſich aus ihnen
die durch den Prozeß Bilſe bloßgelegten Mißſtände nicht ab
leiten Mit dem bereits eingelciteten gründlichen Perſonen
wechſel wird ohne Zweifel unſere Garniſon bald wieder geſunde
Verhältniſſe aufweiſen namentlich werden ſich auch die Be
ziehungen der bürgerlichen Bevölkerung zur Garniſon die früher
ſtets vorzüglich waren auch jetzt wieder ſo geſtalten

Verwaltung und Rechtspflege
Der Deutſche Verein für Frauenſtimmrecht hat

an die Deutſche und freiſinnige Volkspartei die freiſinnige Ver
einigung das Zentrum vie nationalliberale und die beiden kon
ſervativen Parteien den Antrag gerichtet die Erſtrebung der
politiſchen Gleichberechtigung der Frauen in dasParteigrogramm aufzunehmen Vei der fritikloſen Teilnahme
der Frauen für den Sozialismus werden ſich beide Parteien
wohl hüten jetzt ſchon einen derartigen Satz in ihr Programm
aufzunehmen

Der Arbeiter Wilhelm Roſenbaum in Königsberg i Pr
wurde geſtern von der Strafkammer des dortigen Landgerichts
zu 3 Tagen Gefängnis verurteilt weil er ſich bei der Reichs
tagsſtichſtahl in Königsberg einer gefälſchten Wahl
einladungskarte als Ausweis bedient hatte
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Auskand
Die Kriſis in Oſtaſien

Da von der japaniſchen Regierung die nötigen Vor
bereitungen für alle Möglichkeiten vollendet ſind iſt in den
Dingen eine zeitweilige Ruhe eingetreten Es ſind keinerlei
neue bedeuntſame Vorgänge zu verzeichnen Nur hie und da ver
lauten Ernzelheiten über Vollendung der Rüſtungen So ſind
die auf der Schiffswerft Anſaldbo in Genua für die
argentiniſche Republik erbauten beiden Kreuzer an Japan
für 40 Mill Lire verkauſt worden Sechs japaniſche Marine
offiziere übernahmen die Schiffe Von der argentiniſchen
Kommiſſion iſt gegen Mitte Januar die Abreiſe nach Oſtaſien
feſtgeſetzt Der ruſſiſche Kreuzer Alma iſt von Libau nach
Oſtaſien abgegangen Ferner iſt der neue ruſſiſche Kreuzer
Almak von der Oſtſeeflotte in Kiel eingetroffen Er lädt

dort deutſche elektriſche Maſchinen und hat Beſtimmung

müſſen andere die nur ſchnell den Feſttrunk nehmen um
ihren Glückwunſch darzubringen viele begnügen ſich damit
ihre Karte mit dem Glückwunſch in die Schale zu werfen
die auf der Veranda aufgeſtellt iſt Lieferanten empfehlen
ſich durch devoten Glückwunſch nicht ohne einen Korb
Apfelſinen als Geſchenk mitzubringen Es iſt ein ewig
Kommen und Gehen bei dem die Hausfrau allein die
Honneurs macht da ihr Mann ja ebenfalls bei Gönnern
und Vorgeſetzten die Beſuchsrunde machen muß So
wimmelt es denn auf den Straßen von Gratulations
befliſſenen in Seide und Uniform zu Fuß und zu Pferde
in Wagen und beſonders den von Menſchen gezogenen
Wägelchen Die Mädchen in ihren Neujahrskleidern wahren
Wunderwerken von Färberei mit den langen Schmetter
lingsärmeln aus deren weiten Schlitzen die ebenſo ent
zückenden Anſätze der Untergewänder hervorgucken ſind eine
Augenweide für jeden Freund des naiv Anmutigen Gar
drollig ſind die ganz Kleinen die ſich an ihren kanarien
gelben Strümpfen nicht ſatt ſehen können und ſich ſreuen
wenn an den Holzpantoffeln die eingefügten Glöckchen bei
jedem Schritt ihre Anweſenheit verraten Wem auf den
Straßen Tokios an einem ſonnigen Vormittag des erſten

anuars das Herz nicht aufgeht vor Freude an der
enſchheit der hat kein Herz oder keinen Funken von

Menſchenliebe
Daß viele kleine Schälchen Sake ſo heißt das japaniſche

aus Reis gegorene Nationalgetränk einem herumreiſenden
Gratulanten doch ſchließlich zu Kopfe ſteigen beweiſen ſo
manche taumelnde Geſtalten beſonders auch von Offizieren
in n Wägelchen Zum Glück erzeugt der Sakerauſch
eine harmloſe Fröhlichkeit die zu der Feſtesſtimmung ganz
ut paßt Zehn Tage lang währt dieſe Zeit der Beſuchs

u für viele reicht ſelbſt dieſe lange Friſt noch
nicht ausJufer den Wirtshäuſern ſind alle Geſchäfte am

dritten fünften und ſiebenten Januar geſchloſſen Die

nach Oſtaſien er ſetzt die Reiſe vorausſichtlich am
8 Januar fort

Der japaniſche Geſandte in New York erklärte dem
Staatsdepartement die Situation fei änßerſt kritiſch
Japan treffe Vorbereitungen für den Ernſtfall Die Londoner
Morning Poſt erfährt der Erlaß der japaniſchen Notver

fügungen bezwecke lediglich die Aufregung zu beſchwichtigen
die der Unwiſſenheit darüber entſprang daß die Regierung ſich
auf alle Eventualitäten gründlich vorbereitet Der Berliner
Correſpondent der Morning Poſt erfährt ſeit Mittwoch ſeien
die Staatsmänner in der Wilhelmſtraße weniger zuver
ſichtlich in der Auffaſſung über die Haltung Rußlands geworden
Augenſcheinlich haben ſie das Vertrauen verloren daß es dem
Grafen Lamsdorff gelingen wird den Ehrgeiz der Kriegspartei
zu zügeln Die Vertreter des ſibiriſchen Aus
ſchuſſes ſcheinen die Oberhand in der Leitung der ruſſiſchen
Politik in Oſtaſien erlangt zu haben Der Voſſ Ztg zu
folge herrſcht anf der Berliner japaniſchen Geſandt
ſchaft die Anſchauung vor daß keine Veranlaſſung vorhanden
ſei die Hoffnung auf eine friedliche Beilegung des ruſſiſch
japaniſchen Zwiſtes aufzugeben Die Verhandlungen zwiſchen
den beiden Mächten ſollen für die Möglichkeit eines Aus
galeichs in letzter Stunde nicht ungünſtig liegen und
werden eifrig fortgeführt

Jn Berliner Finanzkreiſen iſt das Gerücht verbreitet daß
geſtern in Petersburg ein Miniſterrat unter dem Vorſitz
des Kaiſers ſtattgefunden habe in dem der Kaiſer ſich für
Aufrechterhaltung des Friedens ausgeſprochen habe

Eine Pariſer Meſſe
Der Pariſer Gemeinderat hat auf Antrag ſeines Mitgliedes

Dauffet beſchloſſen eine Ausſtellung von Muſtern und Pariſer
Artikeln unter dem Namen einer Pariſer Meſſe zu gründen
nach dem Vorbilde der Leipziger Meſſe Dieſe Meſſe ſoll
vom 5 bis 30 März dauern und den ausländiſchen Käufern
ermöglichen auf der Rückreiſe von Leipzig nach Paris zu kommen
Die Meſſe ſoll auch die direkten Beziehnngen mit den kleineren
Fabrikanten fördern

Die Geldansgaben des Vantikans
Ein Leitartikel des Oſſervatore beſchäftigt ſich nochmals mit

der bekannten vatikaniſchen Millionengeſchichte und er
mahnt die Glänbigen ſich ja nicht vom Fortzahlen des Peters
pfennigs abhalten zu laſſen Der Vatitan habe ungeheure
Ausgaben nicht allein für die Regierung der Kirche ſondern
auch ſür internationale Kulturzwecke nämlich für die Erhaltung
und den Schutz der wiſſenſchaftlichen Schätze und zumal der
Kunſtdenkmäler die einen ſo mächtigen Anziehungspunkt Roms
bilden Die katholiſche Welt wiſſe alſo daß der Vatikan den
Peterspfennig im Jntereſſe des Glaubens wie der Ziviliſation
verwende

OeſterreichUngarn
Ueber die vorläufige Regelung der öſterreichiſch

italieniſchen Handelsbeziehungen die bekanntlich durch
die Obſtruktion der Parlamente ſo lange hinausgeſchoben worden
iſt wird berichtet Der gegenwärtige Handelsvertrag Oeſterreich
Ungarns mit Jtalien bleibt auf Grund proviſoriſcher Verein
barung bis zum Abſchluß des definitiven Vertrags aufrecht er
halten höchſtens jedoch bis 1 Oktober 1904 Ansgenommen
iſt die Weinzollklaunſe l die am I Januar 1804 erliſcht
Zur Erledigung der nach der letzteren abgeſchloſſenen Rechts
geſchäfte ſind Uebergangsbeſtimmungen getroffen worden wo
nach die gegenſeitig eingeſührten Weine bis 31 Januar 1904 des
Begünſtigungszolles teilhaftig werden

Jtanlien

Dei der Beerdigung des Miniſter Präſidenten
Zanardelli ereignete ſich nach dem Berl Tabl ein Zwiſchen
fall Die kirchliche Beerdigung Zanardellis wurde auf Ver
mittelung des Biſchofs Bonomelli eines guten Freundes von
Zanardelli durch eine Depeſche des Kardinal Staatsſekretärs
Merry del Val geſtattet Es mußte jedoch ein von den italie
niſchen Freimaurern geſtifteter großer Kranz vom Sarge
entfernt werden was lebhafte Proteſte hervorrief Zanardelli
war bekanntltch einer der Hauptſäulen der antiklerikalen Loge

Großorient empfing aber wenige Tage vor ſeinem Tode den
Beſuch des Biſchofs Bonomelli von Cremona

Türkei
Die Pforte wandte ſich geſtern an die italieniſche Regierung

wegen Anwerbung eines Generals als Gendarmerie
Kommandant Der öſterreichiſchungariſche und der ruſſiſche
Konſul in Prizrend haben ſich wegen Ermordung eines chriſt
lichen Gendarms und wegen Verwundung eines Gerichtsbeiſitzers
in Djakoya an Hilmi Paſcha gewandt Gleichzeitig haben die
Botſchafter der Entente Mächte die Aufmerkſamkeit der
Pforte auf den Vorfall gelenkt Die Pforte autwortete daß die
Perſonen die den Anſchlag verübt hätten Chriſten ſeien und
bis auf einen feſtgenommen ſeien

für die es ſonſt im ganzen Jahre nur fünfzehn
peiertage gibt laſſen auch an den Zwiſchentagen die Arbeit

ruhen Für Kaufleute beſteht dagegen die Sitte am
2 Januar das Geſchäft des neuen Jahres wenigſtens
ſcheinbar zu beginnen weil es Glück bringen ſoll Sie
nützen es weidlich aus um Reklame zu machen Verkappte
Laſtwagen mit Plakaten und auffallender Begleitmannſchaft
ziehen oft mit Muſik durch die Straßen von Zeit zu Zeit
wird Halt gemacht und von dem Hauptmann der Zettel
verteiler mit lauter Stimme verkündet daß nur der Reis
puder der Firma Soundſo einen ſchönen Teint erzeuge
oder daß das Löwenzahnpulver auf der ganzen Welt ohne

h d wen Juch das Spielen der japaniſchen Jugend vollzieht ſich
meiſt auf der Straße Das Federballſpiel gilt als das
paſſendſte n der Neujahrszeit Mädchen
und Knaben Jungfrauen und Jünglinge ſtellen ſich im
Kreiſe auf und ſuchen das gefiederte Kügelchen einander
mit dem Schlagbrett zuzuwerfen und weiterzugeben Wer
es fallen läßt erhält eine Strafe meiſt einen ſgarzen
Streifen ins Geſicht Ganz ungeniert laſſen die Mädchen
ihre getuſchten Schnurrbärte von den Paſſanten belachen
denn das Spiel hat einen großen Reiz für jeden der es
zu einiger Fertigkeit gebracht hat Anfänger ſind allerdings
in Gefahr in wenigen Stunden das ganze Geſicht ſchwärzen
laſſen zu müſſen

Die Luſt der Knaben an ihren Drachen kann man
freilich in der Stadt nicht mehr bewundern Wegen der
Störung der Telephonleitungen durch die daran haften
bleibendeu Drachenſchnüre hat die Polizei dieſen Sport in
der Stadt außer für gen kleine Buben verboten Auf dem
Lande kann man aber bewundern wie gut dieſe kleinen
Drachen fliegen wie laut der geſpannte Bambusſtab im
Winde brummen kann und welche Anziehungskraft die

erſten Telegraphendrähte auf dieſe papiernen Luftſchir ausübennoch lange ins Frühjahr nein hängen die Fetzen ver

Provinzialnachrichten
g Wettin 31 Dez Einbruch Jn geſtriger Nacht wurde

auf dem hieſigen Bahnhof eingebrochen Die Diebe haben ein
Fenſter eingedrückt und ſind durch den Güterſchuppen in das
Bureau gelangt wo ſie Geld zu finden hofften ieſes war
indes im Geldſchrank gut aufbewahrt

Eisleben 31 Dez Vom Mansfelder Fechtverein
welcher die Errichtung eines Wafſenhauſes für die beiden Mans
felder Kreiſe bezweckt werden folgende Mitteilungen grmaſpt
Das Vermögen betrug am 1 Oklober 1902 30874,04 M Auf
das Jahr vom 1 Oktober 1902 bis 1 Oktober 1903 iſt ein Zu
wachs eingetreten von 1943,05 ſo daß am 1 Oktober 1903
der Vermögensbeſtand 32817,09 M betrug wovon 32 719 M
auf der Sparkaſſe in Eisleben verzinslich angelegt ſind

O Aken 31 Dez Unglücksfall Der Gaſtwirt Engel
hardt aus Paaſchleben hatte ſeinem Bruder dem jetzigen Jn
haber der Waldſchenke bei Aken mit ſeinem Geſpann beim
Verziehen nach der Stadt geholfen Gegen Abend unternahm
er nochmals eine Fahrt nach der Stadt und diesmal hatte auch
das 16 jährige Dienſtmädchen und ein etwa 10 jähriger Knabe
aus der Verwandtſchaft Engelhardts auf dem Wagen Platz ge
nommen Die Pferde ſcheuten plötzlich und brannten durch
Beide Jnſaſſen ſuchten ſich durch Hinnnterſpringen vom Wagen
zu retten Das Mädchen fiel dabei ſo unglücklich daß es ſich
das Genick brach unb auf der Stelle tot war der Junge kam
mit einigen Verletzungen im Geſicht davon Der Arzt konnte
ihm rechtzeitig einen Verband anlegen während ihm anderer
ſeits nur noch übrig blieb den Tod der in ſo jugendlichem Alter
Verunglückten feſtzuſtellen

Nordhanfen 31 Dez Eine Beſprechung faſt ſämt
licher Vorſtandsmitglieder der hieſigen Krankenkaſſen zu
der die Krankenkaſſenkommiſſion eingeladen hatte fand geſtern
Abend ſtatt Wie die Nordh Ztg erfährt handelt es ſich um
einen Zuſammenſchluß aller hieſigen Krankenkaſſen um die
gemeinſamen Jntereſſen Aerztehonorare uſw ſtärkes als bisher
vertreten zu können und der Organiſation der Aerzte gegenüber
eine Organiſation der Kaſſen zu ſchaffen Die Verſammlung
führte zu keinem beſtimmten Ergebnis Es wird demnächſt eine
neue Verſammlung ſtattfinden Bis dahin ſollen die einzelnen
Krankenkaſſen ſtatiſtiſche Erhebungen über die vorgekommenen
Krankheitsſfälle und die geleiſteten Zahlungen für Aerzte und
Apotheker anſtellen

O Genthin 30 Dez
gemälde Beim Ablöſen

Bloßleg ung alter Kirchen
von Putz in der aus alter Zeit

ſtammenden Kirche zu Hohenſeeden wurden vor längerer Zeit
prächtige Malereien von Meiſterhand entdeckt Jetzt ſollen uun
dieſe wertvollen Stücke mit einem Koſtenaufwande von 10,000 Mk
zum Vorſchein gebracht werden Einen Zuſchuß von 6000 M
leiſtet der Staat Gleichzeitig ſoll wie bei der alten Groß
wuſterwitzer Kirche eine vollſtändige Renovation des Kirchen
innern erfolgen

Heiligenſtadt 31 Dez Der neue Regierungs
präſident Herr von Fidler beſuchte geſtern zum erſten Mal
unſere Stadt Der Präſident ſtattete dem Geh Negierungs
und Landrat v Hanſtein dem Reg und Schulrat Dr D Beck
dem Biſchöfl Kommiſſarius Osburg dem Superintendent Kuliſch
dem Gymnaſialdirektor Dr Brüll dem Geh Medizinalrat
Dr Koppen und dem Bürgermeiſter Junx Beſuche ab Zur
Vorſtellung der ſtädtiſchen Behörden wird derdegierungspräſident
demnächſt nochmals in Heiligenſtadt eintreffen

Perſonalveränderungen in der Vrm e Provinz Sachſen
und ihüringiſche Fürſtentümer Ernenunngen Beförderungen
und Verſetz ungen Jm aktiven Heere Raron Digeon von
Monteton Hauptm im Anhalt Jnf Reg Nr 93 in dem Kommando zur
Dienſtieiſinng als perſönlicher Adjurant des Erbprinzen von Anhalt bis Ende
Tezeniber 1904 velaſſen v Klingjpor Lt im Feld Art Reg Prinz
Regent Luitpo d von Bayern Magdeburg Nr 4 in das Kür Reg von
Seydlitz Magdebnurg Nr 7 v Vahl Rittin und Eekadr Chef im Ulan
Reg Heunigs von Tieffenfeld Altmärk Nr 16 als Komp Chef in das
Hannov Train Bat Nt 10 verſet Beamte der Militär Ver
waltung Trautmann Garn Banimnſpektor in Torgan der Charakter
a s Banurat Horn Proviantmeiſter in Erfurt der Charakter als Rechnungsrar
verliehen

Frankenhunſen 31 Dez Paſtor em Rübeſamen
Der frühere langjährige erſte Geiſtliche unſerer Stadt und ſpäter
Ortsgeiſtliche der Gemeinde Esperſtedt Herr Oberpfarrer Rübe
ſamen iſt nach kurzem Krankenlager an ſeinem derzeitigen
Wohnorte Rudolſtadt im 73 Lebensjahre verſchieden Die Be
erdigung findet in ſeinem letzten Wirkungskreiſe Esperſtedt ſtatt

Leipzig 31 Dez Ein entſetzlicher Unfall ereignete
ſich bei einem Wintervergnügen des Vereins Muſikaliſches
Kränzchen in Königsbrück Das Programm des Abends
wies u a eine Weihnachtsaufführung auf in der die vier
Jahreszeiten mitwirkten Die Tochter des Kaſernen Jnſpektors
Herrn Ziebich ſtellte den Winter dar und trug hierbei gls
Koſtüm einen ſchillernden Wattemantel und Wattemütze Mit
großer Vorſicht hatte Fräulein Ziebich den Chriubaum an
gebrannt und ſchickte ſich eben an verſchiedene Geſchenke die
auf demſelben hingen zu verteilen als ihre weiten Aermel
plötzlich an den Lichtern des Tannenbaumes Feuer fingen Zum
Unglück verſuchte Frl Ziebich das Feuer durch Schütteln der
Arme zu löſchen aber durch dieſe Bewegungen ergriff es nur mit
doppelter Schnelligkeit um ſich und bald ſtand die Bedauerns
werte über und über in Flammen Während zwei Feuerwehrleute
die auf der Bühne waren gänzlich den Kopf verloren ſprangen die

ren r J X J n J wunglückter Neujahrsdrachen an den Leitungen bis de
Regen ſie herunterwäſcht

Wie die att der vielen Beſuche ſo iſt das Neujahrsfeſt
auch die Periode der Geſellſchaftsſpiele im Hauſe Ein
literariſches Kartenſpiel iſt beſonders beliebt Hat da vor
700 Jahren ein japaniſcher Mandarin hundert zweizeilige
Gedichte jedes von einem anderen Dichter auf die Tapeten
ſeines Landhauſes geſchrieben Dieſe Sammlung wurde
ſehr populär noch heute lernt jeder Japaner ſie auswendig
wie das Einmaleins Nun benutzt man zwei Spiele von
je 100 Karten das eine mit den Oberzeilen das andere
mit den Unterzeilen der hundert Gedichte Die hundert
Karten mit Unterzeilen werden unter zwölf bis fünfzehn
Mitſpielende verteilt während ein Unbeteiligter die Ober
zeilen von dem ihm übergebenen Pack laut ablieſt Wer
die Unterzeile die zu der verleſenen Oberzeile gehört in
ſeinen Karten vorfindet muß ſich ſchnell melden und das
Gedicht ergänzen Wer ſeine Karten zuerſt ſämtlich verleſen
hat iſt König Man muß intelligente japaniſche Kinder bei
dieſem Spiel beobachtet haben um die Virtuoſität im ge
nauen Auswendiglernen deren das menſchliche Gedächtnis
fähig iſt gebührend zu würdigen

Es wird den Japanern ſchwer nach den acht bis zehn
Tagen dieſes Volks und Familienfeſtes ſich wieder in die
Proſa der täglichen Arbeit zu begeben Aber Mitte Januar
kommt doch alles wieder ins alte Gleiſe Noch lange
erinnert man ſich der Freuden und Erlebniſſe der letzten
Neujahrszeit und wenn es Herbſt wird merkt man ſich
ſchon wieder an wen man in der nächſten Neujahrszeit
unter die Zahl der zu Beſuchenden neu aufnehmen muß
Den üblichen Austauſch der Neujahrsgratulation plötzlich
aufzugeben wird man ſich in Japan nur gende ſolchen
Perſonen erlauben mit denen man keinen Verkehr irgend
welcher Art mehr zu haben wünſcht



Mädchen die das Ballett getanzt und während des Chriſtbaum
anzündens rechts und links desſelben Stellung genommen hatten
beherzt und beſonnen über die Pulte der Muſiker hinunter in
den Zuſchauerraum Frl Ziebich die ſich über und über in
Flammen auf dem Boden wälzte wurde in den Ankleideraum
getragen und mit Strömen von Waſſer überſchüttet Aerzte die
im Saale unter den Zuſchauern anweſend waren ſtellten ſich
sfort zur Verfügung Als die Flammen an der Unlücklichen

in die Höhe ſchlugen entſtand im Saale ein furchtbare Pantk
die ſich erſt legte als man ſab daß auf der Bühne das
Feuer erſtickt war Die Brandwunden der jungen Dame ſind
ſo ſchwer daß an einem Anfkommen gezweifelt werden muß
Auch der Vorſitzende des Vereins Herr Schloßgärtner Hoffmann
welcher die Flammen mit den Händen zu erſticken ſuchte hat
ſchwere Verletzungen davongetragen

Der Theaterbrand in Chicago
Allmählich treffen nähere Nachrichten über die Entſtehung

den Verlauf und den wirklichen Umfang des Unglücks ein
und nach allem was bisher bekannt geworden iſt kann kein
Zweifel mehr darüber beſtehen daß der Brand eine der
größten Fenerkataſtrophen war die ſeit Menſchen
gedenken zu verzeichnen geweſen ſind Die Szenen nach
Ausbruch des Feuers waren wie gemeldet wird unbeſchreib
lich Die Leichen die dutzendweiſe in den Schauhäuſern und
auf den Polizeiſtationen liegen ſind nicht zu rekognoszieren da
die Kleider zerriſſen oder verbrannt ſind Die zer
tretenen Geſichter ſind unerkennbar Die Entſtehungs
urſache wird von einigen der fehlerhaften elektriſchen
Leitung von den Theaterleitern dem Berſten des
Kalciumbehälters zugeſchrieben Die Schauſpieler ſind
ſämtlich gerettet Der Asbeſtvorhang ging beim Ausbruch
des Feuers nur halb herunter worauf die Flammen unter
ihm hervor bis zum 1 Rang ſchlugen und die Zuſcbauer er
raßten Anweſend waren 1300 Perſonen größtenteils Frauen
und Kinder Jn den Türen und den zunächſt liegenden Gängen
ſpielten ſich nfolge Drängens herzzerreißende Szenen ab Die
Leichen waren meiſt halbnackt die Geſicht szüge vom
Todeskampf verzerrt

Die Außenwelt erfuhr von der Kataſtrophe zuerſt durch
vielſtimmiges Angſtgeſchrei dann gelangten während
Hunderte ſich durch die Türen zu drängen ſuchten immer nur
Einige auf die Straße Die Feuerwehr bewältigte den Braad
vald meldete aber daß nach Entfernung von 300 Leichen das
Jnnere noch mit Toten vollgepackt ſei Tauſende umgeben
die Unglücksſtätte und fragen nach Vermißten
Die Feuerwehr mußte ſich durch die dichten Haufen brennender
Opfer den Weg in das Jnnere des Theaters bahnen Die
Wenigen die man zuerſt hervorholte waren tot oder ſtarben auf
dem Transport Herzzerreißende Szenen ſpielten ſich da ab
Eben gerettete bald verbrannte Mütter wollten ſich wieder
in das brennende Gebäudeſtürzen um ihre Kinder
zu retten Eltern und Verwandte jammerten verzweifelt
hinter dem unerbittlichen Wall der Polizei und kämpften
geradezu um Zulaß zu der Brandſtätte Viele Opfer
ſprangen auf die Straße und blieben tot oder
furchtbar verletzt liegen Die ſchneidende Kälte erhöhte
die Leiden der Verletzten Zahlreiche Choriſtinnen ſind um
gekommen doch wurden die hauptſächlichſten Mitglieder der
Schauſpielertruppe gerettet Eine größere Anzahl ganz junger
Mädchen deren Angehörige im Blaubart mitwirkten hatte
von der Direktion Freibillets für die letzte Galerie erhalten
Man fand die Kinder am Fuß der Galerietreppe in einem
4 Meter hohen Leichenhügel Einige noch atmende Kinder
wurden im Orcheſterraum gefunden ſie waren über die Galerie
Baluſtrade hinabgeworfen worden Jn dem als Morgue im
proviſierten Theater Reſtaurant gab es gräßliche Auftritte
Auch mehrere deutſche Familien befinden ſich
unter den Leidtragenden Die Polizei nahm alle
Wagen auf der Straße in Beſchlag und tranßsportierte in
ihnen die Verletzten in die benachbarten Geſchäfte wo ſie von
den Aerzten behandelt wurden

Nach einem weiteren Kabeltelegramm aus Chicago ſind die
meiſten Opfer des Brandes im Theater furchtbar ver
ſtümmelt Die Geſichter vieler Toten ſind zu un erkenn
baren Maſſen zertreten einzelnen Perſonen iſt der
Kopf gänzlich abgeriſſen Alle die am Rettungswerk
teilnahmen ſagten daß der Anblick der Frauen und Kinder
leichen deren Stellung furchtbaren Kampf oder flehent
liche Gebärden ausdrückten unbeſchreiblich erſchütternd war
Viele Beſucher ſind halbverbrannt die meiſten aber im Kampf
um die Ausgänge an Erſtickung umgekommen Die Leichen im
Hauptausgange reichten von 5 Fuß innerhalb der Tür bis 8 Fuß
außerhalb und bis 2 Fuß oberhalb des oberen Querbalkens der
Tür Das Theater war Eigentum des ſogen amerikaniſchen
Theatertruſts Es hatte 1700 Plätze darunter 700 Plätze im
Parkett mit ein Hauptgrund für die Größe des Un
glücks Der Erbauer des Theaters Benjamin H Marſhall
aus Chicago gilt als einer der erſten Baumeiſter Amerikas
Der Bau wurde für abſolut feuerſicher gehalten Er be
ſtand ans Marmor und Granit über einem Stahlgerippe wie
das bei den Wolkenkratzern gewöhnlich der Fall iſt Das
Theater wurde erſt vor kurzer Zeit mit einem Koſtenaufwand
von einer Million Dollar errichtet und galt als eines der
ſchönſten Schauſpielhäuſer der Welt Es wurde erſt
am 23 November 1903 eröffnet und zwar mit demſelben Aus
ſtattungsſtück das an dem Abend des Brandes gegeben wurde

raut
Ausstattungen
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Rob Leuscher Dryanderſtr I8 p

der Exkravaganz miſter Blaubart die großartig ausgeſtattet
war und von den wohlbekannten dentſch amerikaniſchen Theater
männern Klaw und Erlanger ans New York geleitet wurde
Unter den Künſtlern die in der Blaubartpantomime mitwirkten
befanden ſich auch Deutſche ſo das Luftballet der Prezioſa
Grigolatis das allen Berlinern wohlbekannt iſt

Nach dem Brande wurden mehr als ein Dutzend Die be und
Taſchendiebe unter der Beſchuldigung die Toten und
Ve rwundeten beraubt zu baben verhaftet Zwei von
ihnen hatten Körbe bei ſich um die Beute fortzuſchaffen Viele
andere wurden geſtellt aber nach Verwarnung wieder frei
gelaſſen

m ww n 2 T
Vermiſchtes

Miniſter v Hammerftein in Hofjagduniform Der Kaiſer
bat bei ſeiner Rückkehr aus der Göhrde für den Miniſter
v Hammerſtein eine beſondere Ueberraſchung mitgebracht Der
Monarch hat ihm die Hofiagduniform verliehen eine Auszeich
nung die den hohen Würdenträgern des Stagtes keineswegs
ausnahmslas zu teil wird Daß Graf Bülow ſie nicht in ſeiner
Garderobe hat iſt nicht weiter erſtaunlich denn namhafte Lei
ſtungen als Nimrod paradieren nicht auf der Kreditſeite ſeines
perſönlichen Kontos Aber auch Herr v Rheinbaben beſitzt ſie
unſeres Wiſſens noch nicht und ſelbſt Herr v Podbielski er
ſcheint auf der Pirſch in einem weidgerechten Dreß aber nicht
in einer beſtimmten Uniform Das offizielle Jagdkleid wird
vom Kaiſer für gewöhnlich nur den Herren ſeiner unmittelbaren
Umgebung darüber hinaus nur ſolchen Weidgenoſſen verliehen
die ihm perſönlich beſonders ſympathiſch ſind Noch ſparſamer
als mit der Uniform wird mit dem Hubertusorden umgegangen
Jn der Göhrde trug ihn zum Beiſpiel diesmal nur Graf
Walderſee

Leutnant Bilſe der Verfaſſer von Aus einer kleinen Garniſon
hat jetzt vom Lazarett ins Gefängnis wandern müſſen Er
wurde am Mittwoch von einem Offizier und einem Unteroffizier
zur Abbüßung ſeiner Strafe in das Feſtungsgefängnis in
Straßburg i E eingeliefert
Beim Schlittſchuhlauf ertrunken

Rheinſtrom ertrank
kafſel bei Düſſeldorf
konnte gerettet werden

Ein furchtbares Unglück ereignete ſich in Caſtell bei Mainz
Die Kinder einer Witwe ſpielten ſeit längerer Zeit mit einem
Schrapnell Artillerie Geſchoß ohne daß jemand
ahnte daß das Geſchoß noch geladen war Der 10 jährige
Knabe ſchlug Mittwoch abend mit einem Hammer auf das
Geſchoß worauf dieſes explodierte Der Mutter wurde der
Unterleib aufgeriſſen das Mädchen erlitt ebenfalls
ſchwere Verletzungen Beide ſtarben im Kranken
hauſe wohin man ſie verbracht hatte Dem Knaben wurde
der rechte Arm abgeriſſen

Tot anfgefunden Die Leiche des Rechtsanwalts Auguſt
Seidel aus Göttingen der ſeit dem heiligen Abend ver
mißt wurde iſt in der Nähe von Bovenden aus der Leine ge
zogen worden Der ſehr bekannte und allgemein beliebte Herr
ein 84jähriger Greis iſt höchſt wahrſcheinlich beim Spaziergange
zu nahe an das Flußufer geraten und ins Waſſer geſtürzt Daß
ein Verbrechen vorliegt wird allgemein nicht angenommen

S Ein ſiebenſtündiger Walzer Sieben Stunden lang ohne
Unterbrechung Walzer zu tanzen iſt gewiß eine reſpektable
Leiſtung Sie wurde in einem Wettanz ausgeführt der dieſer
Tage in Paris veranſtaltet wurde Der Beſitzer der Salle
Wagram hatte angekündigt daß er eine beſtimmte Anzahl von
Preiſen den Paaren geben würde die am längſten tanzen
würden Um 11 Uhr als das Orcheſter zu ſpielen begann
wurden nach drei Revolverſchüſſen 44 Paare vom Start gelaſſen
Die Paare beſtanden alle aus jungen Männern und Frauen
bis auf ein Paar das von zwei Frauen gebildet wurde unter
den männlichen Partnern befanden ſich ein Soldat und zwei
Neger Die einzige Bedingung des ſeltſamen Wettſtreites war
daß die Paare ohne Unterbrechung tanzen und während der
ganzen Zeit im Walzerſchritt bleiben ſollten Am Ende der
erſten Stunde hatten vier Paare mit Tanzen aufgehört am
Ende der zweiten Stunde zwölf weitere genug und am Ende
der ſechſten Stunde waren die Bewerber auf fünf Paare zu
ſammengeſchmolzen und die zehn Tänzer zeigten offenbar
Zeichen von Ermüdung ihre Geſichter waren bleich und
ihre Augen waren von verdächtigen ſchwarzen Ringen umgeben
Aber ſie behaupteten ebenſo lange aushalten zu können wie
die Mußkkapelle um ihre Kräfte aufrecht zu halten brachten
ihnen ihre Freunde unter den Zuſchauern von Zeit zu Zeit
Apfelſinen Brandy Kaffee und andere anregende Mittel die
ſie im Tauzen zu ſich nehmen mußten Ein Paar hatte ein
ſchweres Mißgeſchick denn nachdem der Kavalier mutig ſechs
Stunden lang getanzt hatte teilte er ſeiner noch bereitwilligen
Partnerin mit daß er um 5 Uhr an die Arbeit müſſe es war
ein Schweineſchlächter und verließ mit bedauerndem Abſchieds
gruß haſtig den Saal Die Paare die noch auf dem Tanz
boden blieben hielten noch ungefähr eine Stunde länger aus
und als alle anderen Mitbewerber unterlegen waren tanzten
die Ueberlebenden noch eine letzte Runde im Saal um 5 Uhr
45 morgens Sie hatten faſt ſieben Stunden getanzt Als ſie
endeten brachten ihnen 1000 Zuſchauer die bis zum Ende geblieben
waren eine donnernde Ovation dar Die Verſammlung wußte
nicht wem ſie mehr Beifall klatſchen ſollten den Tänzern oder
dem Orcheſter denn während des Tanzes hatte dieſes eine
endloſe Kette von 161 Walzern geſpielt Die Jury beſtand aus
fünf bekannten Tänzern denen ein Tanzlehrer der Oper vor
ſtand Der männliche Partner des ſiegreichen Paares ſchreibt
ſeinen Sieg ſeiner zarten Partnerin zu die ihn ermutigte
immer weiter auszuharren Der erſte Preis ein Kunſtwerk
wurde von M Vincent und Mlle Scherrer gewonnen unter
den übrigen Siegern befand ſich ein Neger Wer bei ſolchem
Unfug nicht verrückt wird der iſt ſchon verrückt geweſen

Beim Eisſport auf dem
der Primaner Schwarz aus Ober

Sein Bruder der ſich bei ihm befand

loſion Jn den Lockerillſchen Werken a S eraing
explodierte ein Conventer Durch die heran geichlenderten

ußmaſſen wurden 2 Arbeiter getötet und 3 verwundet
Engliſche Zeitungsreklame Neuerdings iſt eine Londoner

Wochenſchrift auf den eigentümlichen Gedanken gekemmen Leute
mit Schnellphotographen in den Straßen der Stadt
herumgehen und irgend welche nichtsahnende Paſſanten auf
nehmen zu laſſen Jn ſeder Nummer werden ſechs ſolche
Photographien veröffentlicht und wer ſein Nild dort findet
braucht ſich nur perſönlich in dem Redaktionsbureaun einzu
finden um die Summe von 20 Pfd Sterl ausgezahlt zu
erhalten Natürlich kaufen tauſende allwöchentlich das Blatt
nur um eventuell ihr Bild da einmal zu finden Herr Stead
der eine neue Zeitung unter dem Namen The Daily Paper
gründen will ſagt ſich mit vollem Recht daß er alles das
ſeinen zulünftigen Abonnenten mindeſtens auch bieten muß
und noch vieles dazu So iſt er auf den rolgenden zum
wenigſten originellen Gedanken gekommen Er wird in den
nächſten Tagen an den vier Enden der Stadt je einen Luft
ballon ſteigen laſſen die in weithin lesbarer Schrift den Namen
der neuen Zeitung tragen ſollen dieſen Ballons aus
werden unzählige Proſpekte des neuen Unternehmens herunter
geworfen werden und zwar vermiſcht mit einer Anzahl Cheques
im Werte von einem Schilling bis 5 Pfund Jeder der
Ballons ſoll Cheques im Geſamtwert von 25 Pfd Sterl auf
dieſe eigentümliche Weiſe verteilen und die glücklichen Finder
oder Fänger derſelben brauchen dann nur auf die Redaktion
der neuen Zeitung zu gehen und ſich die betreffenden Summen
auszahlen zu laſſen Mehr kann man doch offenbar nicht ver
langen

Das Znrücktreten des Afowſchen Meeres von dem wir ſchon
kürzlich zu melden wußten wird in ruſſiſchen Blättern folgender
maßen geſchildert Vierzehn Tage lang wehte an der Küſte des
Aſowſchen Meeres unnnterbrochen ein heftiger Nordweſt
der das Waſſer immer mehr und mehr zurücktrieb ſo
daß der Meeresboden auf mehrere Werſt freigelegt wurde an
Stelle der ſchäumenden Wellen erblickten die Bewohner von
Taganrog eine rieſige Sandwüſte auf der man ohne naß zu
werden gehen und fahren konnte Jn kurzer Zeit wurde von
dem ſtarken Winde die rieſige Sandfläche derart aus
getrocknet daß ſie ſich in undurchdringliche Staubwolken
hüllte Dieſe Staubwolken wurden auch in die Stadt getragen
und ihre Niederſchläge bedeckten die Straßen mit einer dicken
Sandſchicht Leider hatte das impoſante Naturſchauſpiel auch
ſehr ernſte Folgen gehabt Die während des Sturmes auf dem
Meere befindlichen Fiſcher wurden weit hinausgetrieben wo ſie
bei empfindlicher Kälte den ſchweren Kampf gegen die Wellen
aufnehmen mußten Wie groß die Zahl der Verunglückten iſt
läßt ſich mit Genauigkeit vorläufig nicht feſtſtellen doch liegt die
Befürchtung vor daß dem Sturm zahlreiche Menſchenleben zum
Opfer gefallen ſind

Eine unheimliche Geſchichte wird dem Oſtaſiatiſchen Lloyd aus
Amunlung in der philippiniſchen Provinz Cugayan gemeldet
Dort ſollten fünf Mörder die Todesſtrafe erleiden
Ein im Henkerberuf angeblich wohlbewanderter Amerikaner fuhr
zu dieſem 33weck von Manila nach Amunlung An einem Vor
mittag beförderte er dann wie er wenigſtens dachte die Ver
urteilken mit der Garotte einem Strangulierapparat ins
Jenſeits Der Provinzialarzt unterzeichnete den Totenſchein
Nachdem auch alle anderen Formalitäten erfüllt waren wurden
die Körper der Verbrecher in die Kirche geſchafft Als die
Totengräber abends um die Beerdigung vorzubereiten die
Kirche betraten ſahen ſie die vermeintlichen Leichen ſich dort
frei bewegen Alle fünf waren nachdem ſie aus der Garotte
befreit waren wieder zu ſich gekommen Da niemand
zweimal hingerichtet werden kann wird ſich der Henker ihnen
nicht wieder nahen dürfen Von Amts wegen ſind und
bleiben ſie tot Kein Zivilbeamter kann ſie wieder als
Bürger aufnehmen geſchweige denn trauen auch können ſie
keinen Prozeß vor dem Gericht führen uſw Kurz und gut ſie
haben ihre Rechte verloren Ob der Henker für die ſchlechte
Arbeit, die er getan hat zur Rechenſchaft gezogen werden kann
iſt zum mindeſten fraglich Der Richter hatte angeordnet die
Garotte ſolle nur acht Minuten angeſpannt bleiben Was für
entſetzliche Qualen haben die Leute durchmachen müſſen wenn
nach acht Minuten der Tod nicht eingetreten war

Hungersnot in der Kapkolonie Schreckliche Berichte über das
Elend im Norden der Kapkolonie ſind nach Kapftadt ge
kommen über die Hungersnot die als eine Folge der anhal
tenden Dürre anzuſehen iſt Am ſchlimmſten ſieht es in den nord
weſtlichen Diſtrikten der Kolonie aus Die Leute leben dort nur
noch von den Kadavern der Tiere die auch größtenteils
infolge von u eingegangen find Die Dürre hält in dieſen
Regionen eigentlich ſchon ſeit drei Jahren an und ein großer
Teil des Viehs das dort früher auf den Weiden war iſt ſchon
längſt verſchwunden Selbſt Feldmäuſe und Meerkatzen die es
dort immer in großer Menge gab ſind ſo gut wie ganz ver
ſchwunden Nicht einmal ein Vogel iſt irgendwo zu ſehen nur
weiße Knochen und Skelette von Tieren ſieht man auf dem
Veldt herumliegen Auch die Raubvögel haben bereits das Land
verlaſſen und ſo konnten die Kadaver die auf dem Felde ge
funden wurden von den hungrigen Menſchen aufgegeſſen werden
Jn Carnarvon verhungerten zwei weiße und eine
ſchwarze Frau und in einer kleinen Hütte die nicht weit von
der Stadt entfernt liegt wurde eine unglückliche weiße Frau
mit ihrem Kinde verhungert anfgefunden Die Sterblichkeit
unter den Kindern iſt außerordentlich groß und zwar
ſterben ſie in großer Anzahl an Krankheiten die als Folge des
Hungers bezeichnet werden müſſen Die Regierung hat Anſtalten
getroffen den Leuten Hilfe zu bringen bis wieder Regen fällt

es möglich geweſen iſt die Farmen wieder inſtand zu
ſetzen
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